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Information des Bürgermeisters

Soweit in dieser Zeitung personenbezogene Ausdrücke verwendet werden, umfassen sie Frauen und Männer gleichermaßen. Bilder:

Kindergarten und 
Krabbelgruppen 
im Almtalcenter - Beschluss

Nach langem Hin und Her und 
Abwägen aller Vor- und Nachteile, 
kam es nun endlich in der letzten 
Gemeinderatssitzung zu einer Ent-
scheidung. Es wurde mehrheitlich 
beschlossen, die nötigen zwei 
Kindergartengruppen und zwei 
Krabbelgruppen im Obergeschoß 
des Almtalcenters zu integrieren. 

Nach Vorhandensein aller Geneh-
migungen kann mit dem Bau be-
gonnen werden und der Betrieb 
soll mit Beginn des neuen Jahres 
2017 starten. Die Restfl ächen des 
Obergeschoßes und das Erdge-
schoß sollen weiterhin für Ge-
schäftslokale und Dienstleister zur 
Verfügung stehen. 

Dem sicherzustellenden Kindergar-
tenplatzangebot kann somit wieder 
Rechnung getragen werden. Das An-
gebot der Betreuung unter dreijäh-
riger durch Tagesmütter wird durch 
die Schaff ung von Krabbelgruppen 
erweitert. Der Kirchenchor und der 
Theaterverein können nun bald wie-
der den Betrieb in den Räumlich-
keiten im Pfarrzentrum aufnehmen, 
die die Pfarre bereits drei Jahre für 
den Kindergarten zur Verfügung 
stellt. Für die Geduld und das aufge-
brachte Verständnis darf ich mich an 
dieser Stelle bedanken. 

Der Kindergartenleitung, der Pfar-
re und der Mandatsträgerin Ingrid 
Kamerhuber danke ich für die gute 
Zusammenarbeit und für die Bereit-
schaft, auch in den neuen Räumlich-
keiten die Trägerschaft als Pfarrcari-
tas zu übernehmen.

Gleichenfeier – Volksschulzubau

Die Bauarbeiten des Volksschulzu-
baus gehen zügig voran. Mit Beendi-
gung der Montagearbeiten des Dach-
stuhls wurde am 17. März zu einer 
Gleichenfeier geladen. 

Die mit dem Zubau im Gesamt-
konzept benötigten, neu geschaf-
fenen Flächen, die im September 
fertig gestellt sind, sollen in der 
Sanierungsphase der Volksschule 
vorübergehend als Ersatzklassen 
dienen um somit Containerklassen 
einzusparen.

Rechnungsabschluss 2015

Das Jahr 2015 war aus Sicht der 
Gemeindefi nanzen sehr erfreulich. 
Die positive Entwicklung der Er-
tragsanteile, der milde Winter und 
die Einhaltung der Voranschlags-
beträge ermöglichten ein positives 
Ergebnis. Es konnten Rücklagen 
geschaff en werden, die unter an-
derem für die Errichtung von Kin-
derbetreuungseinrichtungen he-
rangezogen werden. 

Die kommenden Jahre werden 
jedoch unter Beibehaltung der 
derzeitigen Finanzausgleichsricht-
linien des Bundes fi nanziell sehr 
schwierig werden.

Ich wünsche Ihnen einen ange-
nehmen und sonnigen Start in den 
Frühling.

Euer Bürgermeister 

Leo Bimminger

Missbräuchliche Müllablagerung
Immer wieder werden die öff ent-
lich bereitgestellten Container beim 
Depot der Freiwilligen Feuerwehr 
Pratsdorf-Hammersdorf und der 

Freiwilligen Feuerwehr Eggenstein 
durch die Ablagerung von Müll vor 
den vorgesehenen Containern miss-
bräuchlich verwendet.

Im Sinne einer sauberen Umgebung 
richtet die Marktgemeinde Petten-
bach das dringende Ersuchen, derar-
tige widerrechtliche Müllentsorgung 
zu unterlassen. 
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Am 24. April 2016 fi ndet die Bun-
despräsidentenwahl statt. Da sich 
diesmal mehr als zwei Kandidaten 
der Wahl stellen, besteht die Mög-
lichkeit, dass keiner eine Mehrheit 
erreicht. In diesem Fall fi ndet vier 
Wochen später, am 22. Mai 2016, 
eine "Stichwahl" statt, bei der die 
beiden stimmenstärksten Bewerber 
gegeneinander antreten.

Wahlzeit und -ort

Die Wahlzeit wurde auf Sonntag, 24. 
April 2016 von 8:00 bis 14:00 Uhr 
im großen Turnsaal der VS/NMS 
Pettenbach, Scharnsteiner Straße 3, 
4643 Pettenbach festgelegt.

Die bereits von den Wahlen der letz-
ten Jahre bekannte Sprengeleintei-
lung wird unverändert belassen. 

Sprengel 1: 
Aiterbachweg bis Gundendorfstraße
Sprengel 2: Haberlweg bis Oberwöhr
Sprengel 3: 
Pauckenhaid bis Steinweg
Sprengel 4: 
Tassiloweg bis Zierböckweg

Bitte nehmen Sie zur Wahl den 
gekennzeichneten Abschnitt (sie-
he Foto) der bereits erhaltenen 
amtlichen Wahlinformation und 
ein Ausweisdokument mit. Sie un-
terstützen damit die zügige Arbeit 
der Wahlbehörde und helfen War-
tezeiten zu verkürzen.

Bundespräsidentenwahl 2016
Wahlrecht

Aktiv wahlberechtigt, das heißt zur 
Stimmabgabe berechtigt, sind
• alle österreichischen Staatsbürger, 
• die am Wahltag das 16. Lebensjahr 
   vollendet haben und 
• nicht wegen einer gerichtlichen 
   Verurteilung vom Wahlrecht 
   ausgeschlossen sind.

An einer Wahl können nur Wahlbe-
rechtigte, deren Namen im abge-
schlossenen Wählerverzeichnis ent-
halten sind, teilnehmen.

Im Wählerverzeichnis der Markt-
gemeinde Pettenbach sind alle jene 
Österreicher eingetragen, die am 
Stichtag, dem 23. Februar 2016, mit 
Hauptwohnsitz in Pettenbach gemel-
det sind/waren.

Stimmabgabe

Sie können ihre Stimme in dem für 
Sie zuständigen Wahllokal abgeben, 
haben aber auch die Möglichkeit, 
mit einer Wahlkarte in einem ande-
ren Wahllokal oder per Briefwahl zu 
wählen. 

Wählen mit Wahlkarte

Mittels Wahlkarte können Personen 
wählen, die am Wahltag ortsabwe-
send sind, ebenso auch Personen, die 
gehbehindert oder bettlägerig sind. 

Mit einer Wahlkarte kann die Stim-
me – außerhalb der Heimatgemein-
de – sowohl vor einer Wahlbehörde, 
als auch mittels Briefwahl abgegeben 
werden. Der notwendige Vordruck 
(das Wahlkartenkuvert) ist in beiden 
Fällen der gleiche.

Das bedeutet, dass sich Wähler, die 
im Besitz einer Wahlkarte sind, auch 
erst sehr kurzfristig entscheiden kön-
nen, ob sie ein Wahllokal aufsuchen 
oder sich stattdessen der Briefwahl 
bedienen wollen.

Wahlkartenantrag
Sie können die Wahlkarte bei der 
Gemeinde, in deren Wählerevidenz 
Sie eingetragen sind, mündlich (per-
sönlich), schriftlich (im Postweg, 
per Telefax, per E-Mail) oder online 
unter www.wahlkartenantrag.at  be-
antragen. Eine telefonische Beantra-
gung ist nicht zulässig!

Letztmöglicher Termin für schrift-
liche Anträge auf Ausstellung von 
Wahlkarten: 
20. April 2016 bis 24 Uhr.

Letztmöglicher Termin für die münd-
liche Antragstellung: 
Freitag, 22. April 2016, 12 Uhr.

Die Wahlkarte wird eingeschrieben 
per Post an die Wohnadresse zuge-
stellt. Ausnahme: Wer die Wahlkarte 
persönlich beantragt oder bei der di-
gitalen Antragstellung die Handysi-
gnatur nützt, bekommt die Wahlkar-
te per Standard-Postsendung in den 
Briefkasten.

APR
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Dienstpostenausschreibungen der Marktgemeinde
Reinigungskraft

Gemäß § 8 und § 9 Abs. 6 Oö. GDG 
2002 und § 8 Abs. 6 Oö. GBG 2001, 
in Verbindung mit § 18 Oö. Objekti-
vierungsgesetz 1994, wird folgender 
Dienstposten  ausgeschrieben:

Reinigungsposten GD 25
VS Pettenbach, 20 Wochenstunden
ab 1. September 2016

Die Arbeitszeit von vier Stunden 
täglich ist für diesen Dienstposten 
jeweils von Montag bis Freitag ab 
14:00 Uhr in der Volksschule Petten-
bach vorgesehen, vornehmlich im Er-
weiterungsbau, kann jedoch fl exibel 
bis 20:00 Uhr gewählt werden.

Die Aufgabenbereiche werden im 
Zuge eines Klärungsgesprächs und 
einer detaillierten Dienstpostenbe-
schreibung  festgelegt. Im Bedarfsfall 
Verwendung als Reinigungskraft für 
alle Gemeindeobjekte.

Aufnahmevoraussetzungen
Erfüllung der Aufnahmevorausset-
zungen im § 17 Oö. Gemeindedienst-
rechts- und Gehaltsgesetz 2002. 

Allgemeine 
Aufnahmevoraussetzungen
• Österreichische Staatsbürgerschaft
  oder EU/EWR-Bürger
• Gesundheitliche Eignung

Besondere 
Aufnahmevoraussetzungen
• gute Deutschkenntnisse
• einwandfreies Vorleben
• persönliche Flexibilität
• Bereitschaft zu Mehrleistungen 
• Teamorientierung, Belastbarkeit 
  und Zielstrebigkeit

Bewerbungen mit Lebenslauf sind 
schriftlich, bis spätestens 13. Mai 
2016, bei der Marktgemeinde Petten-
bach einzubringen.  

Bauhofmitarbeiter/in

Gemäß § 7 und § 8 Oö. Gemeinde-
bedienstetengesetz 2001, LGBl. Nr. 
48/2001 i.d.g.F., in Verbindung mit § 
18 Oö. Objektivierungsgesetz 1994, 
LGBl. Nr. 102/1994 und §§ 8 ff  Oö. 
Gemeindedienstrechts- und Gehalts-
gesetz 2002 wird folgender Dienst-
posten ausgeschrieben:

Beim Marktgemeindeamt Pettenbach 
kommt ein Vertragsbedienstetenpo-
sten der Entlohnungsgruppe GD 19.1 
„Facharbeiter“ mit Vollbeschäfti-
gung (40 Wochenstunden) zur Be-
setzung. Die Aufnahme erfolgt per 
1. Oktober 2016.

Der Aufgabenbereich umfasst sämt-
liche Arbeiten im Gemeindebauhof 
einschließlich dem Lenken der Bau-
hoff ahrzeuge. 

Aufnahmevoraussetzungen
Erfüllung der Aufnahmevorausset-
zungen im § 17 Oö. Gemeindedienst-
rechts- und Gehaltsgesetz 2002. 

Allgemeine 
Aufnahmevoraussetzungen
• Österreichische Staatsbürgerschaft
  oder EU/EWR-Bürger
• Persönliche, fachliche und 
  gesundheitliche Eignung
• Mind. Abschluss eines Lehrberufs

Besondere 
Aufnahmevoraussetzungen
• Führerschein Gruppen C, E und F
• gute Deutschkenntnisse
• einwandfreies Vorleben
• fachliche u. persönliche Flexibilität
• Bereitschaft zu Mehrleistungen 
  und Weiterbildung
• gutes Auftreten 
  im Umgang mit der Bevölkerung
• Teamorientierung, Belastbarkeit 
  und Zielstrebigkeit

Eine einschlägige Berufsausbildung 
als Installateur für Gas-, Wasser- und 
Heizungstechnik oder Elektriker ist 
vorteilhaft. 

Das Auswahlverfahren erfolgt in 
Form einer Objektivierung gemäß 
§ 8 Oö. Gemeindedienstrechts- und 
Gehaltsgesetz. Sämtliche Formulie-
rungen gelten gemäß Gleichbehand-
lungsgesetz auch in der jeweils weib-
lichen Form.

Bewerbungen sind mit den entspre-
chenden Nachweisen (Lebenslauf, 
Lehrabschlusszeugnis, Kopie Führer-
schein) bis spätestens 13. Mai 2016 
bei der Marktgemeinde Pettenbach 
einzubringen.

Zur Durchführung eines Vorstel-
lungsgesprächs erfolgt eine geson-
derte, schriftliche Einladung.

Stellenausschreibungen
Weitere Stellenausschreibungen 
und Ausbildungsplätze fi nden 
Sie auf unserer Homepage unter 
www.pettenbach.at - Inserate 
und Stellenanzeigen. 

Aktuelle Stellenanzeigen:
Gruppenführende/r Kindergarten-
pädagoge/in (Gemeinde Schlier-

bach), Lehrstellen als Elektroni-
ker/in und Bürokaufmann/frau 
(Funk Fuchs GmbH & CoKG), 
Lehrling Verwaltungsassistent/in 
(Gemeinde Schlierbach), Prak-
tikantenplatz Tourismusbüro 
Grünau, Lehrstellen in der Lan-
despolizeidirektion, Mitarbeiter 
Besuchsdienst (Rotes Kreuz)
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Am 12. März fand die Jahreshaupt-
versammlung des Schützenkorps 
Magdalenaberg im Vereinslokal statt. 
Höhepunkt der Versammlung war die 
Angelobung der neuen Fahnenmutter 
Rosi Kronegger.

Auch im Vorstand gab es Verände-
rungen. Carina Windischbauer wur-
de zur Schriftführerin und Reinhard 
Rachlinger zum Waff enmeister ge-
wählt.

Heuer wurden auch Ehrungen durch-
geführt. Hauptmann Rainer Rosen-
steiner bekam vom Landesverband 
die höchste Auszeichnung, das Kom-
mandantenkreuz in Gold.

Reinhard Rachlinger, Christoph Hut-
terer und Patrick Rosensteiner wur-
den vom Schützenkorps für besonde-
re Verdienste ausgezeichnet.

Herzliche Gratulation!

Schützenkorps Magdalenaberg

Das Schützenkorps hat wieder eine Fahnenmutter

Obm.-Stv. Emanuel Kazianka, Hptm. 
Rainer Rosensteiner, Obm. Mag. Fried-
rich Mayr-Kern

Fahnenpatin Herta Heidlmayr, Fahnen-
mutter Rosi Kronegger, Fahnenpatin 
Silvia Rosensteiner

Obm.-Stv. Emanuel Kazianka, Reinhard Rachlinger, Patrick Rosensteiner, Chris-
toph Hutterer, Obm. Mag. Friedrich Mayr-Kern

Schon seit vielen Jahren unterstützt 
das Schützenkorps Magdalenaberg 
mit Obm. Mag. Fritz Mayr-Kern das 
Österreichische Schwarze Kreuz bei 
der Allerheiligensammlung. Mitglie-
der des Vereins nehmen auch immer 
wieder bei Veranstaltungen des ÖSK 
im In- und Ausland teil. So waren sie 
beispielsweise schon bei Gedenkfei-
ern in Arsiero, San Michele al Taglia-
mento, Feltre und Rivoli di Veronese 
anwesend. 

Anlässlich der Jahreshauptversamm-
lung am 12. März wurde dem Eh-
renmitglied des Schützenkorps und 
großzügigen Förderer des ÖSK, 
Konsulent Wilfried Waldenhofer, im 
Beisein von Bgm. Leo Bimminger, 

vom Landesgeschäftsführer des Ös-
terreichischen Schwarzen Kreuzes, 
Prof. Fritz Schuster das Große Ehren-
kreuz des Österreichischen Schwar-
zen Kreuzes verliehen. 

Ebenfalls ausgezeichnet für die vor-
bildliche Unterstützung der Arbeit 
des ÖSK wurde der Pfarrer von Pet-
tenbach, MMag. Daniel Sihorsch. 

Bgm. Leo Bimminger, Kons. Wilfried Waldenhofer, Lgf. Bgm. a.D., Obstlt, Prof. Fritz 
Schuster, Pfarrer MMag. Daniel Sihorsch, SchKorpsObm. Mag. Fritz Mayr-Kern

Schwarzes Kreuz
Auszeichnungen bei der JHV des Schützenkorps Magdalenaberg

Schützenkorps Magdalenaberg

Prof. Schuster F.
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Ferien-
programmm
Auch in diesem Jahr freuen 
wir uns, den Kindern und Ju-
gendlichen in den Sommerfe-
rien wieder ein abwechslungs-
reiches Ferienprogramm zu 
bieten. Es wird wieder viele lu-
stige und spannende Aktionen 
zur Auswahl geben! 

Möchten Sie Kindern Ihr 
Handwerk näherbringen? Sie 
als Nachwuchs für Ihren Ver-
ein gewinnen? Junge Leute 
für Ihr Hobby begeistern? Den 
kleinen und größeren Teilneh-
mern einen spannenden Kurs 
oder Ausfl ug bieten?

Dann melden Sie sich bis 29. 
April 2016 am Marktgemein-
deamt bei Angela Itzenberger. 
Tel. 07586/8155-20, Mail, it-
zenberger@pettenbach.ooe.
gv.at.

Auch die Ideen von Kindern 
und Jugendlichen sind gefragt!

"Der Talisman" (Posse mit Gesang in 
drei Akten) von Johann N. Nestroy 
unter der Regie von Wolfgang Ebner. 

Titus Feuerfuchs hat unter seinen 
roten Haaren zu leiden: ein verachte-
ter Außenseiter in der Dorf- und Pro-
vinzgesellschaft. Doch das Schicksal 
kommt ihm in Form einer schwarzen 
Perücke, welche ihm als Talisman 
geschenkt wird, zu Hilfe. Damit be-
ginnt unaufhaltsam der kometenhafte 

Theaterverein Kunstbrettl AG´e

„Der Talisman“ 
von Johann N. Nestroy

Aufstieg in die sogenannten „besse-
ren Kreise", aber auch der ständige 
Kampf um Schein und Sein… 

Auff ührungstermine: 15., 16., 22., 
29. und 30. April, jeweils um 20:00 
Uhr; am Sonntag den 24. April um 
19:00 Uhr im Pfarrsaal Pettenbach. 

Kartenvorverkauf unter www.kunst-
brettl.at oder bei der Sparkasse Pet-
tenbach (Tel. 050100-49122).

Nützen Sie die Gelegenheit auf 
spielerische Weise unsere Flücht-
linge kennen zu lernen. 

Termine: 
25. April, 30. Mai und 27. Juni, 
um 16:00 Uhr im Jugendzentrum

Spielenachmittag im Jugendzentrum

„Pettenbach trifft Asien“
Lieblingsspiele können gerne mit-
gebracht werden!

Die Arbeitsgruppe Freizeit lädt 
herzlich dazu ein. Wir freuen uns 
auf fröhliche Spieleabende! 

Rotes Kreuz

Bericht Blutspendeaktion
5,64 Prozent der oberösterreichi-
schen Bevölkerung spenden im 
Durchschnitt Blut und sorgen damit 
für die Versorgung der oö. Kranken-
häuser mit Blut und Blutprodukten, 
damit Patienten in Not geholfen wer-
den kann!

Bei der Blutspendeaktion in der 
Marktgemeinde Pettenbach vom 29. 
Februar und 1. März haben insgesamt 
151 Bürger Blut gespendet. Der Blut-
spendedienst vom Roten Kreuz OÖ 
dankt Ihnen herzlich für Ihre Unter-
stützung!
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OÖ Wohnbau

24 geförderte Mietwohnungen
Pettenbach, Zierauerweg 7

Als Abschluss der bisherigen Be-
bauung in Pettenbach (Zierauerweg) 
wird mit einem weiteren Wohnhaus 
mit 24 Wohneinheiten in den näch-
sten Wochen begonnen. 

Es sind 2-Raum, 3-Raum und 4-Raum 
Wohnungen mit Freifl ächen in Form 
von Loggien/Balkons geplant. 

In zentraler Lage in Pettenbach wird 
das Wohnhaus „Zierauerweg 7“ mit 
Mietwohnungen errichtet. Fußläufi g 
sind sowohl der Marktplatz als auch 
öff entliche Verkehrsmittel (Bus) in 
wenigen Minuten erreichbar. Son-
stige Infrastruktureinrichtungen wie 
Ärzte, Kindergarten, Schule, Ein-
kaufsmöglichkeiten und das Sport- 
und Freizeitzentrum sind im Ortszen-
trum vorhanden. 

Das Wohngebäude besteht aus einem 
Keller mit Tiefgarage und drei oberir-
dischen Geschoßen. Die Wohnungen 
werden durch ein Stiegenhaus mit 
Lift erschlossen. Für jede Wohnung 
steht ein Tiefgaragenstellplatz zur 
Verfügung. Die Wärmeversorgung 
erfolgt mittels Nahwärmeanschluss.

Geplante Fertigstellung: Herbst 2017. 
Weitere Informationen zu den Grund-
rissen, Lageplan und der Bau- und 
Ausstattungsbeschreibung erhalten 
Sie am Marktgemeindeamt bei Ma-
deline Angermayr. T: 07586/8155-2,  
M: angermayr@pettenbach.ooe.gv.at
W: http://ooewohnbau.at

Seien Sie Zeuge einer Pointenparade. 
Die besten Wuchteln von vier Jahren 
Simpl-Conferencen, die besten Sa-
ger aus seinen Sensationsprogram-
men „Steinböcks Bananensplitter", 
"Bonanza", "Tralala" und viel Neues 
garniert mit Aktuellem des alltäg-
lichen Wahnsinns!

Seit 1992 steht der Mann auf der 
Bühne, vier Jahre war er Conferenci-
er und Frontman des Wiener Kabarett 
Simpl. Nebenbei im Duett mit Stein-
böck & Rudle. Jetzt ist er solo und 
besser denn je.

Er bringt die Frauen zum Lachen. Er 
schaut dem Mann in die Hose. Er tut 
was für die Gesundheitsvorsorge und 
für‘s Abnehmen. Denn er lehnt nicht 
an der Tischkante und räsoniert über 

Muttertagskabarett

Herbert Steinböck „BEST OF“
sein Leben, sondern fetzt über die 
Bühne, schwitzt, dampft und zeigt 
seinem Publikum mit Gesang und 
Rhythmischer Sportgymnastik, wo 
man am besten abnimmt: nämlich 
beim Kabarett!

Die Sensiblen bezaubert er mit Pan-
tomime und Poesie, Skeptiker klopft 
er mit Slapstick und Gesang weich, 
und die Überschäumenden lädt er 
zum Mitspielen ein. Doch bei allem 
Übermut nennt er die Probleme beim 
Namen.

Mit seiner rasanten Komödiantik 
rüttelt Herbert Steinböck auf, ver-
wirrt, schockiert, irritiert und läu-
tert... und nimmt dabei selbst min-
destens vier Kilo ab ... und somit ist 
schließlich allen geholfen.

MAI
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Herbert Steinböck ist lustig. Deshalb 
ist er Stammgast bei der ORF-Erfolg-
scomedy „Was gibt es Neues". Ein 
unvergesslicher Künstler!

Informationen zum Auftritt in Petten-
bach auf der Rückseite.
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Unterstützung in Sicherheitsfra-
gen: Anton Fekete wurde wieder 
zum Zivilschutzbeauftragten der 
Marktgemeinde Pettenbach be-
stellt.
 
Als Zivilschutzbeauftragter hat An-
ton Fekete in erster Linie die Pfl icht, 
der Bevölkerung in allen Fragen des 
Selbstschutzes und der Sicherheits-
prävention zur Verfügung zu stehen. 
Die Aufgabe der Zivilschutzbeauf-
tragten ist die Stärkung der Eigen-
vorsorge in der Bevölkerung. Sie 
sind ein wichtiges Verbindungsglied 
zu den Gemeindebürgern und mitent-
scheidend für den Erfolg. 

Die Aufgabe des Oö. Zivilschutzes ist 
es, den Bürgern eventuelle Gefahren 
aufzuzeigen und sie bei der Vorberei-
tung für einen krisenfesten Haushalt 
mit hilfreichen Tipps zu unterstützen. 
Die empfohlenen Selbstschutzmaß-

Ernennung Zivilschutzbeauftragter
nahmen helfen, Gefahren der ver-
schiedensten Art zu vermeiden, die 
Zeit bis zum Eintreff en der Einsatz-
organisationen zu überbrücken und 
Krisenfälle möglichst unbeschadet 
zu überstehen. 

Beim Eintreff en eines Notfalls ist es 
für Vorsorgemaßnahmen zu spät. Die 
Bevölkerung muss sofort reagieren 
und sich schützen können. Eine aus-
reichende Bevorratung von Lebens-
mitteln, dazu technische Hilfsmittel 
für Notsituationen und die Kenntnis 
der Aufgaben eines Ersthelfers sind in 
Krisensituationen besonders wichtig.

Dafür steht Ihnen Anton Fekete bei 
Fragen gerne zur Verfügung.
T:  07586/8155-14
M: fekete@pettenbach.ooe.gv.at

Nähere Informationen gibt es auf der 
Homepage www.zivilschutz-ooe.at.

Neben der Feuerwehr Steinfelden 
im Februar haben nun auch die Feu-
erwehren Eggenstein, Gundendorf, 
Magdalenaberg, Pettenbach und 
Pratsdorf-Hammersdorf haben ihren 
Jahresbericht abgelegt.

Neben den positiven Rechnungsbe-
richten, wobei den Unterstützern und 
Gönnern gedankt sei, wurden zwei 
neue und zwei gebrauchte Einsatz-
fahrzeuge in den Dienst gestellt. 398 
Einsätze mit 3.129 Einsatzstunden, 
in Summe 25.895 geleistete Stunden 
waren die stolze Bilanz der fünf Feu-
erwehren. 

Bemerkenswerte Auszeichnungen, 
Beförderungen, aber auch zahlreiche 
Beitritte und die letzte Teilnahme 
von Oberbrandrat Johann Ramsebner 
als Bezirksfeuerwehrkommandant 
waren die Höhepunkte, denen zahl-
reiche Ehrengäste beiwohnten. 

Pettenbacher Feuerwehren
So konnten Bgm. Leo Bimminger, 
Bgm. a.D. Franz Gegenleitner, Vzbgm. 
Rudi Platzer, Bezirksfeuerwehrkom-
mandant OBR Johann Ramsebner, 
Abschnittsfeuerwehrkommandant 
Brandrat Helmut Berc, Ehrenbezirks-
feuerwehrarzt Med. Dr. Wolfgang 
Kraml, Postenkommandant Max Kohl-
bauer, Josef Zehetner und Konsulent 
Wilfried Waldenhofer begrüßt werden. 

Als Dank und Wertschätzung seiner 
Leistungen rund um das Feuerwehr-
wesen wurde Bezirksfeuerwehrkom-
mandant Oberbrandrat Johann Rams-
ebner mit Applaus und stehenden 
Ovationen verabschiedet. Mit dem 
Spruch „Gott zu Ehr', dem nächsten 
zur Wehr“ wurde die 10. gemeinsame 
Vollversammlung geschlossen.

Vzbgm. Platzer R.
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Ein kleines Orgel-Juwel im gotischen 
Kirchenraum der Filialkirche Heili-
genleithen, Jahrzehnte nicht in dieser 
Könnerschaft bespielt, wird nun ak-
tiviert. 

Passions-Konzert in der Kirche Heiligenleithen, eingebettet in den wöchentlichen
Gottesdienst, am Freitag, den 4. März 2016 um 19:00 Uhr.

„Bach und Gebet, dann Bier und Beugel.“
Den Pettenbachern war nicht be-
kannt, welche Qualität dieses Instru-
ment entwickelt, wenn es ein Orga-
nist wie Thomas Dinböck spielt. 

Pitschmann V.
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In wunderbarer Harmonie mit Trom-
pete, virtuos gespielt von Thomas 
Schatzdorfer, zauberten diese bei-
den Musiker mit ihren Instrumenten 
überirdisch klingende Musik von 
J. S. Bach, A. Vivaldi und anderen 
Komponisten.

Die in großen Teilen aus der Barock-
zeit stammende Orgel soll nun be-
hutsam renoviert werden. Zwei Kon-
zerte im Jahr mit Gustostückerln von 
Könnern für Kenner sind der Anfang
unserer Veranstaltungsreihe, die als 
Ziel eine behutsam renovierte Orgel 
hat, die aber ihren barocken Original-
klang nicht verlieren darf. 

Mit seiner sehr guten Akustik dient 
der Kirchenraum einer qualitätsvollen 
Instrumental- und Vokalmusik.

Das schon vom Herbstkonzert sehr 
gut angenommene Kirchenpicknick, 
bereitet von den Damen der "Petten-
bacher Gartenhöfl ichkeiten", in einer  
mit Frühlingsblumen geschmückten 
Kirche, war der kommunikative Ab-
schluss der Veranstaltung. Diesmal 
gab es für die ca. 100 Besucher ty-
pische Fastenspeisen: "Bier und Beu-
gel, nach Gebet und Bach."

Pfarrfasching „Alles Samba“

Weitere Veranstaltungsfotos fi nden Sie 
auf www.pettenbach.at - Fotogalerie.Fo
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Unter diesem Motto stand der Sonn-
tagsgottesdienst am 29. Jänner in Pet-
tenbach. Der Benediktus-Chor mit 
Schülern der Musikwerkstatt 1 und 
2, unter der musikalischen Leitung 
von Dipl. Päd. Hildegard Soringauer, 
gestaltete diese Messe mit schwung-
vollen, neuen und bekannten Liedern.

Großartiger Erfolg für den „Benediktus-Chor“ 
Zum wiederholten mal erfreuten uns 
die Sänger der Chorgemeinschaft im 
Gottesdienst am Sonntag, dem 29. 
Jänner mit ihren schwungvollen und 
stimmigen Liedern.

Der Benediktus-Chor wurde be-
reits vor 20 Jahren auf Initiative von 
Oberschulrat Dir. Josef Mittermair 
gegründet. Der damalige „Familien-
chor“ setzte sich aus wenigen san-
gesfreudigen Familien zusammen, 
die mit ihren rhythmischen Gesän-
gen, vorzugsweise aus dem von Josef 
Mittermair verlegten „LOB“, die 
Kirchenmusik belebten.

Der Chor bekam immer neue  Mit-
glieder, und vor circa zehn Jahren 
erhielt der damalige „Familienchor“ 
einen neuen Namen – „Benediktus-
Chor“ – zu Ehren des Hl. Benedikts, 
Schutzpatron unserer Pfarre.

Vor zwei Jahren übernahm die Mu-
sikpädagogin Hildegard Soringauer 
mit viel Elan, frischem Wind, neuen 

Ideen, Kompetenz, Organisationsta-
lent, Tatendrang und vor allem mit 
vielen neuen schwungvollen Liedern 
im Repertoire den Chor, der zur Zeit 
35 Mitglieder hat.

Das Hauptanliegen der fröhlichen 
Sängergemeinschaft ist das Gestalten 
von Messen und religiösen Feiern, 
auch weit über die Grenzen unserer 
Pfarrgemeinde hinweg.

Beim Herbstkonzert des Musikver-
eins, unter der Leitung von Bezirks-
kapellmeister Max Murauer, kam 

es erstmals zur Zusammenarbeit 
mit musikbegeisterten Schülern der 
NMS Pettenbach. Eine erfolgreiche 
Kooperation, die im Jänner 2016 eine 
Fortsetzung fand.

„Danke Hildegard Soringauer und al-
len Mitgliedern des Benediktuschors 
für euren Einsatz, für eure berüh-
renden Lieder und für eure Freude 
und Begeisterung am Singen, die 
Momente möglich machen,  in de-
nen eure Musik Brücken baut zu den 
Menschen, die euren Gesängen lau-
schen.“

Straßmair B.

Lebendiger Gottesdienst in der Pfarrkirche Pettenbach

„Lasset die Kinder zu mir kommen“ 
Unterstützt vom Instrumentenensem-
ble mit Geige (Magdalena Lucker-
bauer), Gitarre (Anita Gösweiner), 
Querfl öte (Viktoria Radner), und 
Klavier (Sarah Mittermair) begeis-
terten die vielen Sänger mit ihren 
schönen Gesängen und Melodien die 
zahlreichen Kirchenbesucher.

An diesem Sonntag standen aber 
nicht nur die Kinder der Neuen Mit-
telschule Pettenbach im Mittelpunkt, 
sondern auch alle Kinder der Pfarre, 
die im letzten Jahr das Sakrament der 
Taufe empfangen haben. Bei dieser 
„Täufl ingsmesse“ wurden alle Kin-
der und Eltern am Ende des Gottes-
dienstes von Pater Daniel gesegnet.

Ein stimmungsvoller Sonntagvormit-
tag; ein guter Wochenbeginn mit vie-
len Impulsen, Gedanken, Segen und 
Liedern; und ein schönes Miteinan-
der von Schule und Pfarre.

Straßmair B.
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Aufgrund der neuen Recycling-Bau-
stoff verordnung haben sich die An-
nahmekriterien von Bauschutt und 
Baurestmassen geändert. Ab 1. März 
ist daher eine neue Annahmeregelung 
in den Altstoff sammelzentren gültig.

Änderung der 
Qualitätskriterien 
bei Bauschutt und Baurestmassen

Bauschutt: Mörtelreste, Ziegel, Be-
ton, eingefärbte Dachsteine, Zement-
putz, Tontöpfe

Baurestmassen (und nicht-verwert-
barer Bauschutt): Gips, Gipskarton 

Bezirksabfallverband Kirchdorf

Bauschutt- Baurestmassenannahme NEU
und -putze, Porenbeton („Ytong“), 
versottete Kaminsteine, Holzzement-
platten („Heraklit“), färbiges Flach-
glas, verunreinigter Bauschutt, weiße 
Glasbausteine mit Putzresten, Feuer-
festglas, (Sanitär-) Keramik, Fliesen, 
Teerpappe, Spiegel

Asbestzement

Annahme

Ein Mörtelkasten pro Anliefertag 
frei! – Dies gilt jeweils für die drei 
Fraktionen verwertbaren Bauschutt, 
Baurestmassen und Asbestzement!

Lose Anlieferungen müssen aus tech-
nischen Gründen in den ASZ abge-
wiesen werden – die Annahme ist 
jedoch im Abfallwirtschaftszentrum 
Inzersdorf (AWZ) möglich. Aller-
dings wird hier keine Freimenge be-
rücksichtigt. Anlieferung im AWZ ist 
von Montag bis Freitag von 8:00 bis 
16:30 Uhr möglich. 

Die Anlieferung ist auch in der De-
ponie der Firma Pirovits in Michel-
dorf möglich. Größere Anlieferungen 
(über die jeweilige Freimenge hi-
naus) werden im ASZ pauschal ver-
rechnet!

Netz Oberösterreich

Wartung Erdgasinfrastruktur
Die frühere OÖ Ferngas Netz ist nun 
Teil der Netz Oberösterreich GmbH, 
die als Netzbetreiber für die Erdgas-
infrastruktur in unserem Bundesland 
verantwortlich ist. In diesem Zusam-
menhang sind die Spezialisten des 
Unternehmens auch für die regelmä- 
ßige Wartung und Überprüfung der 
Erdgasleitungen zuständig.
 
Turnusmäßig fi ndet eine Wartung der 
Erdgasleitungen in den nächsten Wo-
chen in unserer Gemeinde statt.

Die Erdgasleitungen werden zur 
Überprüfung abgegangen

Nach den geltenden Vorschriften und 
Richtlinien ist jeder Erdgasnetzbe-
treiber in Österreich verpfl ichtet, die 
erdverlegten, unsichtbaren Erdgas-
leitungen in den Straßen, bzw. auch 
die Zuleitungen zu den Gebäuden auf 
Privatgrundstücken zu überprüfen.

Diese Prüfung erfolgt vorrangig 
durch eine Begehung der unterirdisch 
verlegten Erdgasleitungen mit einem 
Gasspürgerät. Im Zuge der Überprü-
fung der Gebäudezuleitungen ist es 
eventuell auch notwendig, Privat-
grundstücke zu begehen. Die damit 
beauftragten Spezialisten der Netz 
OÖ weisen sich auf Verlangen selbst-
verständlich aus. Die Gebäude blei-
ben von der Begehung unberührt. Für 
die Wartungen der Erdgasleitungen 
im Haus ist der Eigentümer verant-
wortlich. Die Netz OÖ ist als Netzbe-
treiber seit vielen Jahren ein verläss-
licher Partner der Gemeinde.

Partner für die zuverlässige Liefe-
rung von Erdgas

Die Netz OÖ sorgt bereits seit mehr 
als 50 Jahren mit dem mittlerweile 
auf fast 5.300 Kilometer angewach-
senen Erdgasleitungsnetz in unserem 
Bundesland für die sichere und ver-

lässliche Versorgung von tausenden 
Kunden mit dem sauberen und na-
türlichen Energieträger Erdgas. In 
diesem Sinne ersuchen wir um Ver-
ständnis für die erforderlichen War-
tungsarbeiten.

Netz Oberösterreich GmbH 
Servicecenter Regau 
Hessestraße 1, 4844 Regau
Tel. +43 5 9070 7410
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Das Almtalbad Vorchdorf ist eines 
der größten Beckenbäder (50 Meter-
Bahn) Oberösterreichs und besticht 
mit seinem unvergleichlichen Ambi-
ente. 840 m² Wasser- und 7.200 m² 
Grünfl äche bieten großzügig Raum 
für Sonnenanbeter und Ausdauer-
schwimmer, für Badenixen, Wasser-
ratten und Schwimmreifenträger. Der 
markante Drei-Meter-Sprungturm ist 
Anziehungspunkt für Abenteurer und 
das Sportbecken lässt Sportbegeis-
terte auf der „Erfolgswelle schwim-
men“. Die kurvige gelbe Rutsche, 
das Babybecken mit Sonnensegel, 

der vielfältige Kinderspielplatz, der 
sandige Beachvolleyplatz, das gratis 
WIFI und das Freibad-Buff et run-
den die Freizeitattraktion Almtalbad 
Vorchdorf ab. Es wird in der kom-
menden Saison auch einige Events 
in sportlicher und kultureller Form 
geben.

Seit letzter Saison gibt es auch die 
Almtal-Kombikarte (Schwimmbad 
Grünau, Voralpenbad Viechtwang, 
Badesee St. Konrad und Almtalbad 
Vorchdorf), welche mit dem kosten-
günstigen Kauf einer Karte den Zu-

tritt zu allen vier Bädern ermöglicht. 
Die aktuellen Tarife sind auf unserer 
Homepage ersichtlich und die Karten 
im Freibad erhältlich.

Die Marktgemeinde Vorchdorf ist an 
einer laufenden Attraktivierung des 
Almtalbads Vorchdorf interessiert 
und ersucht alle Besucher/Interes-
senten sich an diesem Prozess auch 
proaktiv zu beteiligen. Senden Sie 
ihre Meinungen bzw. Verbesserungs-
vorschläge an gemeinde@vorchdorf.
ooe.gv.at.

Saisonstart – Almtalbad Vorchdorf
ll i

Die Kastration von Katzen und 
Katern ist nur ein kleiner Eingriff  
mit einer großen Wirkung.

Die gesetzlich vorgeschriebene Ka-
stration von Katzen (beiderlei Ge-
schlechts!) mit Freigang ist für jeden 
Tierarzt ein Routineeingriff , der von 
den Tieren rasch überwunden wird 
und viele Vorteile mit sich bringt.

Neben dem Wegfall des lästigen Mar-
kierens und der lautstarken Rolligkeit 
bringt die Kastration den Tieren eine 
deutlich höhere Lebenserwartung. 
Die Tiere streunen weniger und sind 
daher weniger Risiken, wie Verlet-
zungen, diversen Infektionskrank-
heiten und nicht zuletzt dem Straßen-
verkehr ausgesetzt. Zudem sind die 
Tiere untereinander verträglicher.

Der Empfehlung des Tierschutzom-
budsmanns zu folgen und ihre 
(Haus-)Katzen kastrieren zu lassen, 
bringt nicht nur dem Tier selbst Vor-
teile, sondern Sie leisten dadurch 
auch einen aktiven Beitrag zum Tier-
schutz.

Tierschutz-Ombudsstelle Oberösterreich

Katzenkastration
Den ungewollten Katzenjungen steht 
meist ein äußerst ungewisses Schick-
sal bevor. Leider landen diese Tiere 
nur allzu oft  in einem Tierheim oder 
enden als verwilderte und unver-
sorgte Streunerkatzen. Die Kastrati-
on ihrer (Haus-)Katze hilft also nicht 
nur die Population der Streunerkat-
zen zu reduzieren und die Tierheime 
zu entlasten, sondern Sie helfen da-
mit auch aktiv Tierleid zu vermeiden.   

Bei Fragen steht Ihnen der Tier-
schutzombudsmann gerne zur Verfü-
gung. T: 0732 / 77 20 14 280
M: tierschutzombudsstelle@ooe.gv.at

TSV. Ried/Traunkreis

Tierschutzverein bietet Kostenzu-
schuss für Katzenkastration

Der Tierschutzverein „Katzenjam-
mer“ aus Ried im Traunkreis infor-
miert und bietet fi nanzielle Hilfe 
bei den Tierarztkosten an. Für zu-
gelaufene Katzen ist die Operation 
kostenlos. Informationen erhalten 
Sie bei Obfrau Gabi Hupmayer unter 
0664/5047195 (abends).

Statistik Austria 

SILC-Erhebung
Statistik Austria erstellt im öff entli-
chen Auftrag hochwertige Statistiken 
und Analysen, die ein umfassendes, 
objektives Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. 

Nach einem reinen Zufallsprinzip 
werden jedes Jahr Haushalte in ganz 
Österreich für die Befragung ausge-
wählt. Jeder ausgewählte Haushalt 
wird in vier aufeinanderfolgenden 
Jahren befragt, um auch Verände-
rungen in den Lebensbedingungen 
zu erfassen. Als Dankeschön erhalten 
die befragten Haushalte einen Ein-
kaufsgutschein über 15,00 Euro.

Die Statistik, die aus den in der Be-
fragung gewonnenen Daten erstellt 
wird, ist ein repräsentatives Abbild 
der Bevölkerung. Eine befragte Per-
son steht darin für Tausend andere 
Personen in einer ähnlichen Lebens-
situation. 

Weitere Informationen zu SILC er-
halten Sie unter: Statistik Austria
T:  01/711 28 8338 
M: silc@statistik.gv.at
W: www.statistik.at/silcinfo 

Marktgemeinde Vorchdorf
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Kindergarten Pettenbach
Pfarrcaritaskindergarten Pettenbach

Kirchenplatz 17, 4643 Pettenbach, Tel.: 07586/7373
E-Mail: kindergarten.pettenbach@dioezese-linz.at 

 

Neue Kindergartenleitung

Mein Name ist Barbara Aigner und 
ich habe, nach meiner zweijährigen 
Karenz, wieder die Leitung im Pfarr-
caritaskindergarten Pettenbach über-
nommen.

Ich freue mich wieder für ihre Kin-
der und für Sie als Eltern da sein zu 
können. 

Neues aus dem Kindergarten
Neue Mitarbeiterin

Als neues Mitglied in unserem Team 
dürfen wir Barbara Resch begrü-
ßen. Sie ist selbst Mutter von zwei 
Kindern und seit Ende Februar als 
Helferin bei uns im Haus. Wir wün-
schen ihr auf diesem Wege alles Gute 
für  ihre neue Aufgabe und hoff en auf 
eine gute Zusammenarbeit.

Krapfen-Spende

Ganz herzlich bedanken wollen wir 
uns bei der Raiff eisenbank Petten-
bach. Diese spendete uns zu unserem 
Faschingsfest 180 Krapfen, die sich 
die Kinder mit Freude schmecken 
ließen.

Barbara Aigner Barbara Resch

Aigner B.

Kleinanzeiger

Mathematik-Nachhilfe

Erfahrener Hauptschul-Lehrer, 
wohnhaft im Almtalcamp, gibt 
Mathematik-Nachhilfe für die 5. 
bis 9. Schulstufe.

Tel.-Nr. 0664/4842015

Neue Spezialität am Bauernmarkt

Genießen Sie hausgemachtes, frisch 
zubereitetes Börek (gefülltes Fla-
denbrot) und dazu passenden Tee 
türkischer Art. Verkauf auch auf Be-
stellung, zum Beispiel für feierliche 
Anlässe. Tel. 0676/4619571.

Der Bauernmarkt 
fi ndet jeden ersten 
Samstag im Monat 
von 8:30 bis 11:00 
Uhr im Arkaden-
gang des Marktge-
meindeamts Pet-
tenbach statt. 
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Volksschule Pettenbach
Scharnsteiner Straße 3, 4643 Pettenbach

Tel.: 07586/7224, E-Mail: vs.pettenbach@eduhi.at

Leseolympiade 
Bezirksentscheid 2015/16

Alles begann an einem ganz norma-
len Schultag. Wir mussten eine Ge-
schichte in einer bestimmten Zeit 
lesen und danach Fragen dazu beant-
worten. In der nächsten Woche wurde 
uns mitgeteilt, dass wir beim Bezirks-
entscheid dabei sind. Wir freuten uns 
riesig. Nach Erhalt der Bücher fi ngen 
wir sofort an, sie zu lesen. 

Am Montag, dem 25. Jänner war es 
schließlich soweit, wir fuhren nach 
Micheldorf zum Freizeitpark, in dem 
der Wettbewerb um 15:00 Uhr star-
ten sollte. Zur Leseolympiade hatten 
wir als einziges Team einen Fanclub 
dabei. Frau Lehrerin Silvia Kreiseder 
meldete uns an. Es waren 15 Teams 
aus dem Bezirk Kirchdorf dabei. 

Muriel wurde unsere Teamkapitänin, 
sie war ein ganz normales Mitglied, 
schrieb aber auf den Zettel die rich-
tige Antwort und brachte sie zur Jury. 
Wir hatten zur Beratung bei den er-
sten beiden Büchern eine halbe Mi-
nute Zeit, um die richtige Antwort zu 
fi nden,  für das Sachbuch zum Nach-
schlagen eine Minute. Eigentlich wa-
ren wir immer schon vorher fertig.

Unsere Aufgabe war, alle Fragen zu 
den Büchern (Max und die wilde 7, 
Ella und der Millionendieb und das 
Sachbuch - Wo kommt das her?) 
richtig zu beantworten. 

Unser Tisch war nett ausgestattet 
mit Eistee und Apfelchips. Auch das 
Fernseh-Team LT1 war dabei und in-
terviewte uns sogar! Aber es war nicht 
so toll, denn wir stotterten und liefen 
knallrot an. Als Halbzeit war, gab es 
dann Fragen aus der grünen Schüssel 
(schwer) und aus der Blauen (leicht). 
Am Schluss waren im Finale: Molln, 
Micheldorf und Pettenbach.

Jetzt mussten wir den Buzzer drücken 
– sehr aufregend!  Muriel buzzerte 
und konnte kaum noch sprechen. Wir 
handelten uns zwei Bälle ein, die dort 
Punkte waren, aber die anderen wa-
ren oft schneller. Wir erreichten aber 
trotzdem den 2. Platz und waren sehr 
zufrieden. 

Die Preise waren ein Kinogut-
schein, Gregs Tagebuch 10 („SO EIN 
MIST!“) und eine coole Silberme-
daille. Nach dem Bewerb bekamen 
wir die Bücher geschenkt, auch die, 
die uns Frau Lehrerin gekauft hatte. 
Danke!

Liliane Holzleithner, 
Muriel Rauscher 

und Magdalena Baumschlager, 
4a
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Magdalenaberger Pfl anzenmarkt 
Die Gartensaison steht in den Start-
löchern. Von Blütensträuchern und 
Stauden bis zu Kübelpfl anzen, le-
ckeren Sorten von Gemüsepfl anzen, 
Himbeerstauden, Blumenkisterl und 
-töpfen – alles wartet schon auf den 
Pfl anzenmarkt am Magdalenaberg. 

Vom kleinen Pfl änzchen bis zum 
(noch transportierbaren) Strauch 
ist uns alles herzlich willkommen. 
Wenn Sie Hilfe brauchen beim Aus-
graben, wenden Sie sich bitte schon 
vorher an uns – Gerti Schedlberger, 
07582/81693 und Martha Seebacher,         
07582/81694. 

23. April ab 15:00 Uhr: Anlieferung 
und Aufbau. 24. April, 8:15 Uhr: Hl. 
Messe, musikalisch gestaltet vom 
Bläserquintett des Musikvereins. Da-
nach sind wir den ganzen Vormittag 
für Sie da. Auch der Pfarrfl ohmarkt 
öff net seine Pforten und der Sozial-
ausschuss lädt ein zum Pfarrkaff ee!

APR

24
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Volksschule Pettenbach
Scharnsteiner Straße 3, 4643 Pettenbach

Tel.: 07586/7224, E-Mail: vs.pettenbach@eduhi.at

Dir. Mittermair J.Schitag der Volksschule Pettenbach
Am Freitag, dem 5. Februar fand der 
heurige Volksschul-Schitag am Kas-
berg statt. Über 70 Kinder nahmen 
daran teil. 

Ein herzliches Dankeschön an den 
Schiklub der Union Pettenbach für 
die Organisation! Danke auch den 
Schilehrern, die sich kostenlos zur 
Verfügung stellten, denn das ist nicht 
selbstverständlich: Leopold Aigner, 
Alexander Trink, Jessica Feld-
mann, Rene Feldmann, Robert 
Heidecker, Helmut Lattner, Hu-
bert Redl, Hubert Strasser, Klara 
Littringer und Dr. Walter Littrin-
ger. Die Zusammenarbeit der Lehrer 
und Schilehrer klappte wieder ausge-
zeichnet.  

Fo
to

:  
D

r. 
Li

tt
ri

ng
er

 W
.

Auch ein Danke für die Unterstüt-
zung des Hochberghauses durch den 
Transport der Kinder und die perfekte 
Organisation des Essens. 

Auf dem Programm stand neben 
Schifahren auch Bewegung im 
Schnee. Es hat allen wieder viel Spaß 
bereitet, wie man an den vielen strah-
lenden Kindergesichtern sehen kann.

Klasse 3a

Die Marktgemeinde Pettenbach hat 
Besuch von der Volksschule Petten-
bach bekommen. Am 2. März durften 
wir die 3a mit Klassenvorständin Mi-
chaela Stürzer begrüßen. 

Besuch der Volksschule am Gemeindeamt

Klasse 3b

Am 9. März besuchte uns Ingrid 
Lotter mit der 3b. Anton Fekte zeigte 
den Kindern alle Abteilungen. Bür-
germeister Leo Bimminger erklärte 
ihnen im großen Sitzungssaal die 
Entstehung der Gemeinde von der 
Steinzeit bis heute und welche Auf-
gaben er als Bürgermeister hat.
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Neue Mittelschule Pettenbach
Scharnsteiner Straße 5, 4643 Pettenbach

Tel.: 07586/6015, E-Mail: s409042@eduhi.at
Web: http://schulen.eduhi.at/hspettenbach

Schulwart Sepp Aitzetmüller ist 50
Am 2. März feierte die gesamte 
NMS Pettenbach den Geburtstag von 
Schulwart Sepp Aitzetmüller. Der 
an Beliebtheit nicht zu übertreff ende 
„beste Schulwart Mitteleuropas“ fei-
erte seinen runden Geburtstag.

„Der Sepp“ – wie er im gesamten 
Schulhaus genannt wird – ist seit 
1998 an der NMS Pettenbach, an der 
er auch selbst Schüler war. Weit über 
das geforderte Ausmaß seiner Tätig-
keit ist er der Mann, der nicht nur für 
die NMS als Schulwart tätig ist, son-
dern auch die VS Pettenbach in viel-
fältigen Aufgaben mitbetreut.

Bei den Schülern ist er nicht nur als 
Schulwart beliebt, sondern auch als 
Trainer der Union. Unterstützt von 
seinen Kolleginnen trainiert Sepp 
Aitzetmüller schon seit Jahren mit 
großer Begeisterung bewegungsfreu-
dige Kinder und Jugendliche. Bei den 
„Schuhplattlern“ ist er ebenso eine 
fi xe Größe im Team.

Sepp ist von der Institution Neue 
Mittelschule Pettenbach nicht mehr 
wegzudenken. Er ist da, wenn man 
ihn braucht. Er macht Unmögliches 

möglich. Er erledigt Aufgaben so-
fort. Er ist stressresistent. Sepp hat 
immer das richtige Werkzeug dabei. 
Er ist umsichtig, kompetent, freund-
lich und hilfsbereit. Er ist unerschro-
cken, besonnen, spontan und witzig. 
Er macht die besten Fotos und stellt 
unsere Schule dadurch immer wieder 
ins Rampenlicht. Er ist immer da – 
mit Rat, Tat und Ideen.

„Anlässlich deines Geburtstags gra-
tulieren wir dir, lieber Sepp, ganz 
herzlich und sagen Danke für deinen 
großartigen, unermüdlichen Einsatz 
in unserer Schulgemeinschaft, für 
dein Mitwirken an unserem Schulle-

ben und für deine verlässliche Arbeit, 
weit über das geforderte Maß hinaus.

Danke für deine Freundlichkeit und 
Freundschaft, für zusätzlich gelei-
stete Unterstützung selbst an deinen 
freien Tagen, für Kompetenz und Ta-
tendrang, für deine Umsicht und Hil-
fe, für deinen Humor und deine Ge-
lassenheit, manchmal auch für dein 
Schweigen, wenn es nötig ist.

Durch dein Dasein und dein Mitge-
stalten bist du eine nicht wegzuden-
kende Größe an unserer Schule und 
eine Bereicherung für uns alle. Du 
bist der beste Schulwart, den es gibt.“

Bei wunderbarem und kaltem Win-
terwetter konnten die Schüler der Fit 
& Aktiv Gruppen unserer Schule die 
weltbesten Schifl ieger beim Training 
und beim Qualifi kationsspringen für 
die Schifl ug-Weltmeisterschaft am 
Kulm in Bad Mitterndorf hautnah er-
leben und beobachten.

Die Geschwindigkeit in der Anlauf-
spur auf der Schanze  und die Sprün-
ge über 200 Meter waren für uns sehr 
beeindruckend. Außerdem staunten 
wir über den Größenunterschied zwi-
schen Sportler und Sprungschi! Dass 
man damit so ruhig und weit fl iegen 
kann!

Dazwischen gab es auch die Mög-
lichkeit mit den geduldigen Athleten 
das eine oder andere Selfi e zu ma-
chen oder von Hayböck, Kraft und 
Co. ein Autogramm zu ergattern. 

Schifl ug WM am Kulm - Qualifi kationsspringen

Straßmair B.

Habinger J.
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JUZ (Jugendzentrum) Pettenbach
4643 Pettenbach, Schlößlplatz 2, Tel.: 0677/62030622 

E-Mail: juzbauhof@aon.at, facebook.com/bauhofpettenbach
Web: www.bauhof.cc, http://jugendzentrum-bauhof.webnode.at

Black and White Party

Am 5. Februar wurde im JUZ der Fa-
sching gebührend gefeiert. 

Das Verkleiden war nur uns Betreu-
erinnen lustig, die Jugendlichen ka-
men mehrheitlich schwarz gekleidet.

Mit toller Deko, alkoholfreien Cock-
tails und Musik verbrachten wir ge-
meinsam einen actionreichen Abend.

Neues aus dem Jugendzentrum
Küchenumbau im Jänner

Dank unserem engagierten Betreuer 
Manfred und einem neuen Geschirr-
spüler wurde unsere Küche umge-
baut.

Unterstützt von den Jugendlichen be-
wiesen wir erneut, dass man aus ge-
brauchten Möbeln, viel Fantasie und 
Kreativität Schönes schaff en kann. 

Nusko A.

Bring deine ehemaligen Lieb-
lingsteile, die dir nicht mehr pas-
sen, oder klassische Fehlkäufe  
mit und tausche sie mit gleichge-
sinnten Mode-Begeisterten.

Damen- und Herrenmode, Kin-
derkleidung, Schuhe, Taschen und  
Accessoires in gutem Zustand 
sind herzlich willkommen!

KleiderTauschParty
Mittwoch, 29. April, 19:00 Uhr

Die Gelegenheit für frischen Wind in deiner Garderobe!

�

�

�

Der Jahresbericht 2015 ist unter www.
pettenbach.at - Kinder, Jugend, Schule 
- Jugendzentrum downloadbar.
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„Wenn ich einmal groß bin…“ war 
das Motto des 62. Schauturnens der 
Sportunion Pettenbach am 6. Febru-
ar. Der Turnsaal war bis auf den letz-
ten Platz gefüllt und das Publikum 
bewunderte turnende Zuckerbäcker, 
akrobatische Malermeister, fl iegende 
Astronauten, springende Super-
helden und noch viele mehr. Am Fa-
schingssamstag durfte natürlich auch 
die Faschingsgilde „Sauzipf“ mit 
dem Prinzenpaar nicht fehlen. 

Ein herzliches Dankeschön noch-
mals unserem treuen Publikum und 
den zahlreichen Sponsoren für ihre 
Unterstützung!

Sportunion Pettenbach
A-4643 Pettenbach, Museumstraße 3 

www.sportunion-pettenbach.at

Sektion Turnen

Schauturnen

Am 23. Jänner ging es wieder lustig 
zu beim 8. Minisportlerball. Alle 
Kinder und auch die Erwachsenen 
kamen mit tollen Verkleidungen und 
es wurde gespielt, getanzt und viel 
gelacht. 

Hoher Besuch hatte sich ebenfalls 
angekündigt. Die Faschingsgilde 
Sauzipf mit dem großen und dem 
kleinen Prinzenpaar  begeisterte uns 
mit ihrer Tanzeinlage. Ein weiterer 
Höhepunkt war der Auftritt der schon 
sehr bekannten Pettenbacher Tanz-
mädels und Burschen. 

Danke den zahlreichen Besuchern 
und Mitwirkenden für diesen gelun-
genen Faschingsnachmittag!

Minisportlerball

Rankl G.

Rankl G.
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Union Sparkasse Pettenbach

Hallencup 2016

Sportunion Pettenbach
A-4643 Pettenbach, Museumstraße 3 

www.sportunion-pettenbach.at

Stadler A.

Nach einer mehrjährigen Pause ver-
anstaltete die Union Sparkasse Pet-
tenbach Mitte Jänner ein Hallentur-
nier für Hobbymannschaften.

Unter dem Namen Pettenbacher 
Hallencup fand dieses Event gleich 
bei der 1. Aufl age großen Anklang. 
Bei einem Teilnehmerfeld von 12 
Mannschaften entwickelten sich 
sehr ausgeglichene und interessante 
Spiele, die in den Finalspielen ihren 
Höhepunkt fanden.

Ergebnis 2016: 
1. FC Bernbeach
2. LJ Pettenbach
3. RS aus Malibu
4. FC Beri
5. Hüttengaudi
6. Sprengkommando

7. FC OFABO
8. All – Stars
9. Hangover 96
10. MSC Vorchdorf
11. MST International
12. NW – Trainer
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1. Platz: FC Bernbeach

Bester Spieler: Waldl Pascal

Ein besonderer Dank gilt neben un-
seren fl eißigen Helfern, unseren 
Partnern und Gönnern: TiMo Tisch-
lereiMontagen, Gasthaus Hofwirt, 
Fronius Sportclub, Brauerei Schloss 
Eggenberg, NeuBauBüro Planung 
und Bauleitung GmbH und Marktge-
meinde Pettenbach.

Liebe Autowäscher, geschätzte 
Kunden, wir haben für Sie eine 
neue Waschanlage eingebaut. Nun 
besteht auch die Möglichkeit mit 
Münzen ihr Auto zu reinigen. 

Die Bürsten wurden verbessert, 
wir haben nun Soft Tec (ADAC 
– Testsieger) Bürsten. Ein neuer 
Seitenhochdruck sowie Rad- und 
Schwellerwäscher stehen zur Ver-

Info zur Auto-Wasch-Station 
AWS - Pettenbach

fügung. Auch eine Hartwachspolitur 
ist nun im Programm. 

Die Waschanlage kann täglich von 
6:00 bis 22:00 Uhr genutzt werden.  
Ebenso gibt es ein neues Kartenlese-
system mit neuen Karten.

Auskunft und Information erhalten 
Sie durch Herrn Leithenmayr, Tel. 
0664/4633440.

Bezahlte Anzeige

Achtung - Wichtig   

Alle Wert- und Einzelkarten wer-
den natürlich  ohne anfallende 
Kosten gegen das neue System 
ausgetauscht. 

Sie verlieren nicht ihre Gültigkeit, 
sollten jedoch bis 31. Mai 2016 
umgetauscht werden.
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Gesunde Gemeinde Pettenbach
Arbeitskreisleitung GR Franz Berner

Tel.: 0676 84 46 43 404, E-Mail: sokko@pettenbach.ooe.gv.at

SelbA 
Selbstständig im Alter

Selbstständigkeit erhalten
Erfahrungen austauschen
Lebensfreude gewinnen
Begegnungen erfahren
Aktivierung von Geist und Körper

Seit ein paar Jahren gibt es auch 
in Pettenbach eine SelbA-Gruppe. 
SelbA ist ein wissenschaftlich fun-
diertes und praktisch erprobtes Trai-
ningsprogramm für Senioren. Wir 
trainieren in lockerer Atmosphäre 
und ganz ohne Leistungsdruck die 
geistige und körperliche Beweglich-
keit. Wir reden über so manche The-
men aus dem Leben und diskutieren 
darüber was uns gerade beschäftigt. 
Dabei wird oft viel und herzlich ge-
lacht.

Die SelbA-Stunden fi nden von Sep-
tember bis Mai jeden zweiten Mon-
tag um 8:45 Uhr im Pfarrheim statt. 
Interessierte sind jederzeit herzlich 
zu einer unverbindlichen Schnupper-
stunde eingeladen.

Huemer R.

Der Arbeitskreis der Gesunden 
Gemeinde Pettenbach möchte für 
die Gemeindebevölkerung von 
Pettenbach einen Erste-Hilfe-
Kurs organisieren. 

Auf Grund einer Mindestteilneh-
meranzahl sollten sich alle inte-
ressierten Gemeindebürger am 
Marktgemeindeamt Pettenbach  

Ankündigung 

Erste-Hilfe-Kurs
im Bürgerservice bei Anneliese 
Platzer, per Email an platzer@pet-
tenbach.ooe.gv.at oder telefonisch 
unter 07586/8155-2 anmelden. 

Alle teilnehmenden Pettenbacher 
Gemeindebürger erhalten von der 
Gesunden Gemeinde einen Zu-
schuss zu den Kursgebühren.

Erfahrungen Gleichgesinnter 
Fachliche Information
Vertrauliche Atmosphäre 
Gemeinsame Aktivitäten

„Ermutigung und Zuversicht sind die 
Begleiter beim Nachhause gehen.“ 
(Zitat einer pfl egenden Angehörigen)

Weitere Unterstützungsangebote:
Die Leiterin stellt Kontakt zu Fach-
leuten und zu entsprechenden Un-
terstützungsangeboten her. Das kann 
der Besuch bei einer Kurzzeitpfl ege-
einrichtung oder Palliativstation des 
nächstgelegenen Krankenhauses und 
vieles mehr sein. Ein Gesamtüber-
blick an bestehenden Angeboten ist 
hilfreich und der geknüpfte Kontakt 
baut Hemmschwellen ab.

Jeden 3. Mittwoch 
im Monat um 20:00 Uhr
Besprechungsraum im ersten Stock 
des Bauhofes der Gemeinde Inzers-
dorf im Kremstal
(Sommerpause im Juli und August.)

Wenn Sie zu Hause jemanden zu 
pfl egen haben, oder dies in abseh-
barer Zeit der Fall sein könnte, 
sind diese Treff en zu empfehlen.

Die „Stammtische für Pfl egende An-
gehörige“ bewahren soziale Kontakte 
und schützen vor Isolation. Nähere 
Auskünfte bei DGKS Ingrid Kroneg-
ger, Tel.: 0664/735 854 81.

Eine Kooperation zwischen Inzers-
dorf i. K., Pettenbach, Schlierbach, 
Oberschlierbach und Steinbach a. Z.

Treffpunkt

Stammtisch für 
pfl egende Angehörige

Nächste 
Veranstaltungen

3. Mai - Kräuter-Workshop: 
Putz und Waschmittel selber 
herstellen

7. Juni - Kräuter-Wanderung 
mit Workshop: Interessantes 
über den Löwenzahn und Zu-
bereitung von Löwenzahngelee
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Schrift & Heimatmuseum Bartlhaus
Museumstraße 16, 4643 Pettenbach (www.schriftmuseum.at)

Öffnungszeiten:  Sa. 14.00 - 17.00 Uhr, So. u. Feiertag 10.00 - 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung: 0664/92 54 794; E-Mail: kontakt@bartlhaus.at

Den Begründern des hiesigen Mu-
seums, Leopold Feichtiger aus Pet-
tenbach, Prof. Friedrich Neugebauer 
und Dr. Ottmar Premstaller war es 
ein Anliegen, der Schriftkunst im 
Bartlhaus eine feste Heimat zu geben. 
Konzipiert als Forum zum Austausch 
aktueller Tendenzen in der Kalligra-
fi e, fanden seither regelmäßig Aus-
stellungen von Schriftkünstlern aus 
aller Welt statt.

Unsere Marktgemeinde feiert im Jahr 2017

25-jähriges Bestehen des Museums
Die Qualität der Werke und der exzel-
lente Ruf der ausstellenden Künstler 
begründen den inzwischen interna-
tionalen guten Ruf des Schriftmuse-
ums.

Die Feiern zum 25-jährigen Jubi-
läum des Museums werden sich 
über die ganze Saison, von Frühjahr 
bis Herbst, erstrecken. Zahlreiche 
Schriftkünstler unterschiedlicher 
Nationalitäten und Kulturkreise sind 

zum Fest der Kalligrafi e 2017 in Pet-
tenbach eingeladen. 

In vielfältigen Aktionen werden der 
Ort und seine Bewohner einbezogen. 
Dies geschieht im heurigen Jahr 2016 
in Form von projektbezogenen Auf-
rufen, mit denen das Museum sich an 
die Bevölkerung wenden wird. Alle 
Mitbürger sind herzlich eingeladen, 
an Aktivitäten, die sie unterstützen 
wollen, mitzumachen.

Projektbeschreibung  
Für alle interessierten Haushalte 
wird von Schriftkünstlern eine 
kleinformatige Kalligrafi e, ca. 20 
cm Kantenlänge, nach Texten, die  
von persönlicher Bedeutung sind, 
angefertigt. Vorlage können eine 
Zeile aus einem privaten Brief, ein 
Name, ein Spruch, o.ä. sein.

Die Kleinformate werden 2017 
im Museum ausgestellt und ste-

1. Aufruf
Pettenbacher Patenschaften

hen anschließend dem "Pettenbacher 
Paten" für ein Jahr als Leihgabe zur 
privaten Hängung kostenlos zur Ver-
fügung. Anschließend können sie 
käufl ich erworben, oder an das Mu-
seum retourniert werden.

Kalligrafen   
Schriftkünstler der Kalligrafenverei-
nigung Global Calligraphy Vienna; 
Schriftbilder auch aus dem außereu-
ropäischen Kulturkreis.
  

Abgabefrist   
Die Textvorlagen müssen bis 31. 
Mai 2016 vorliegen.

Projektteilnahme  
Einreichung der Texte bei der 
Leitung des Schriftmuseums, Ute 
Felgendreher, Hochbuchegg 20, 
4644 Scharnstein.
Tel.: 07615 7818-0
Fax: 07615 7818-30   
Mail: ute.felgendreher@aon.at

Garten-Trophy
Die OÖ Garten-Trophy ist der größ-
te Gartenwettbewerb unseres Lan-
des! Jedes Jahr macht sich dazu eine 
Fachjury auf die Suche nach den 

schönsten Häusern und Gärten in 
Oberösterreich. 

Informationen zur Teilnahme, den 

Bewertungskategorien, Preisen, so-
wie einige Impressionen aus der 
vorjährigen Aktion fi nden Sie unter 
www.gartentrophy.at.

Felgendreher U.
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Für Sie gemacht...

Scharnsteiner Straße 12, A-4643 Pettenbach, Tel.: 07586/60460-33, Fax: DW 30, E-Mail: baumarkt@staudinger-bau.at 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr, www.baumarkt-staudinger.at

Akt ion gül t ig b is 31.  Mai  2016 bzw. solange der Vorrat  re icht .  A l le Pre ise in Euro.  Vorbehal t l ich eventuel ler  Druck- und Satzfehler.

Rasenmäher Twinclip 50 SB
Mähbereit + 1 Sack Substral 

Langzeitrasendünger für 
750 m² (Wert 41,90)
mit Briggs & Stratton 

625 E series Ready Star, 
2 Schneiden pro Messer-

ende auf unterschied-
licher Höhe, 48 cm 

Schnittbreite, 
70 L Fangsack 

Das 5 in 1 System SMT 226
Fünf verschiedene Werkzeuge, die alle 
von dem gleichen 25,4-ccm-Motor 
angetrieben werden: 
+ Gebogene Welle mit Trimmerkopf 
+ gerader Schaft mit Nylonkopf 
 für Motorsense-Funktion 
+ 3T Metallklinge 
+ 39 cm Heckenschere
+ 25 cm Astsäge

Motorsense SBC 232 D
Mit Benzin 2-Takt Motor 0,9KW, 
Drahtstärke 2,4 mm
max. Umdr./min. 
11.000

Motorhacke SRC 550 RB
Einsatzbereit + 1 Sack Substral Langzeit-
rasendünger für 750 m² (Wert 41,90), 
mit Briggs & Stratton 450 series - 4-Takt 
Benzinmotor, Arbeits-
breite 50 cm, 
1 Vorwärtsgang + 
1 Rückwärtsgang, 
Höchstgeschwindig-
keit 3100 U/min.   

Mulchmäher 50 SB
Mähbereit + 1 Sack Substral 

Langzeitrasendünger für 
750 m² (Wert 41,90) 
mit Briggs & Stratton 

Serie 550 E Motor, 
Multiclip Mähen 

und Düngen 
gleichzeitig.

Rasentraktor 
ESTATE 6102 HW DUKE 
Frei Haus zugestellt, Mähbereit und 
1. Sevice im Wert von 80,- GRATIS.
Mit Briggs and Stratton Intek Serie 7220 
V-Twin Motor, Hydrostatgetriebe, 
Mulchfunktion, 300 L Fangsack, 
102 cm Schnittbreite.

189,-

Frontmulcher Park 220
Frei Haus zugestellt, Mähbereit und 

1. Sevice im Wert von 80,- GRATIS.
Mit Briggs & Stratton PowerBuilt 3130AVS 
Hydrostatgetriebe,      95 cm Schnittbreite 

mit Quick-Flip 
Mähwerk

3.990,-

3.990,-

439,-

Egal ob Sie Gartenarbeit lieben oder einfach nur Ihren Garten 
genießen wollen –                 hat die perfekte Lösung:

+ GRATIS

+ GRATIS

+ GRATIS

+ GRATIS

Rasenmäher Combi 48 SEQ B
Mähbereit + 1 Sack Substral 

Langzeitrasendünger für 
750 m² (Wert 41,90) mit 
Briggs & Stratton Motor 

675 IS, Elektro-Start, 
4 in 1 System, 

60 L Fangsack

599,-

459,-

649,-

289,-

Bezahlte Einschaltung
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Pfarrbücherei Pettenbach
Kirchenplatz 10, 4643 Pettenbach

Öffnungszeiten: Freitag 15.30 - 17.30 Uhr, Sonntag 9.30 - 11.00 Uhr

Selbstbewusstsein aufbauen und stär-
ken mit Hilfe der mentalen Technik 
„Erfolgs-Tagebuch-Schreiben“.

Was hält uns davon ab, das Leben un-
serer Träume zu führen? Ein Mangel 
an Selbstbewusstsein! Sei mutig und 
baue dein Selbstbewusstsein syste-
matisch auf, indem du täglich dein 
Erfolgs-Tagebuch schreibst. Das 
lernst du spielerisch auf der aben-
teuerlichen Reise des Adlers Aaron, 
der bei den Hühnern aufwächst, vom 
großen Adler Magnus das Fliegen 
lernt und dabei auch sich selbst fi ndet.

„Der Adler Aaron“ ist ein einzigar-
tiges Kinderbuch, denn es ist zugleich 
ein Mental-Trainingsbuch und somit 
dein ganz persönlicher Mentalcoach. 
Mit diesem Buch lernst du Schritt für 

Jonathan Mittermair

Der Adler Aaron
und das geheimnisvolle Erfolgs-Tagebuch

Schritt dein Selbstbewusstsein aufzu-
bauen und zu stärken, mit Hilfe der 
mentalen Technik des Erfolgs-Tage-
buch-Schreibens.

Dieses Buch zeigt dir einen be-
währten Weg zu einem erfolgreichen, 
glücklichen und selbstbestimmten 
Leben in Freiheit - einen Weg, den je-
der Mensch einfach gehen kann. Die 
ermutigende Botschaft ist: Glaube an 
dich! Du schaff st es!

Ein Kinderbuch – so einfach, dass 
es auch Erwachsene verstehen. Ab 5 
Jahren. 

Erhältlich beim „Rundherum“ Pet-
tenbach, zum Ausleihen in der Pfarr-
bücherei Pettenbach und auf www.
adleraaron.com.

Das energieautonome Haus
Die Haustechnik der Zukunft!

Die StromTour 
kommt nach Pettenbach

Die Stromtour kommt nach Petten-
bach. Lassen Sie sich umfassend und 
produktneutral über die Zukunft der 
Haustechnik informieren. 

Die Zukunft ist elektrisch!
Die Stromtour 2016 bietet innerhalb 
von zwei Tagen die Möglichkeit sich 
zu den Themen erneuerbare Ener-
gien, Elektrospeicher, Smart-Home, 
Sicherheit,  Infrarot Heizen und E-
Mobilität einen kompakten Über-
blick zu verschaff en. 

Am Freitag, den 29. April 2016 
wird ab 10:00 das energieautonome 
Haus am Parkplatz vor der Gemein-
de geöff net und bleibt bis Samstag 
17:00 Uhr für alle zugänglich. In un-
serem Energieautonomen Haus wird 
mit einer Photovoltaikanlage Strom 
aus dem Sonnenlicht gewonnen, in 
modernsten Batterien gespeichert, 
intelligent verteilt und effi  zient ver-
braucht. Das Ergebnis ist ein Höchst-
maß an Autonomie bei einem Mini-
mum an Kosteneinsatz. 

Freitag um 18:00 Uhr werden wir 
Ihnen im Rahmen einer kompakten 
Vortragsrunde das Konzept des Ener-
gieautonomen Hauses präsentieren, 
Finanzierungsmöglichkeiten aufzei-
gen und kleine Tips für zu Hause 
mitgeben.  

An den beiden Veranstaltungstagen 
gibt es auch die Möglichkeit, Fahr-
zeuge der E-Mobilität Probe zu fah-
ren. Alle Aktivitäten stehen Ihnen 
kostenlos zur Verfügung. 
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 NEUTRALE UMFASSENDE BERATUNG

 DAS ENERGIE-AUTONOME HAUS ERLEBEN! 

ELEKTRO-MOBILITÄT TESTEN!

KOMPETENTE FACHVORTRÄGE

MITMACHEN & GEWINNEN

Ein LEBENSRETTER - PAKET 
bestehend aus 5x Rauch-Alarm-Meldern

Ein STIMMUNGSMACHER - PAKET
mit 6x hochwertigen LED-Leuchtmittel

Kinder Zeichen-Wettbewerb zum Thema „Mein Lebensretter“
Gewinnen Sie eines von 3 Familien-Wochenenden zusammen mit Radio Arabella!

Die Zeichnungen können mit Namen- und Adressangaben 
im energie-autonomen Haus abgegeben oder an die 

e-Marke Austria, c/o EDS GmbH, Polgarstraße 30, 1220 
Wien gesendet werden. 

e-Marke Austria, Polgarstraße 30, 1220 Wien, Telefon: +43 (0) 1 890 10 26 , Mail: info@e-marke.at, www.e-marke.at

Die StromTour
29. – 30. APRIL 2016 
kommt nach PETTENBACH



Nachrichten 

26   Pettenbacher Gemeindenachrichten

Bezahlte Einschaltung



Nachrichten 

 Pettenbacher Gemeindenachrichten   27

Gemeinde und Pfarre gratulieren
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Frau Elfriede Atzlinger
zum 80. Geburtstag

Herrn Adolf Purrer
zum 80. Geburtstag

Frau Theresia Passenbrunner
zum 90. Geburtstag

Herrn Johann Bayer
zum 80. Geburtstag

Frau Martha Pühringer
zum 80. Geburtstag

Herrn Johann Brugger
zum 80. Geburtstag

80. Geburtstag Pater Markus Mittermayr

Apothekennotdienst
11.04.2016 - 18.04.2016 
Apotheke "Zum Hl. Georg" 
Hammerweg 18, 4563 Micheldorf
Tel.: 07582/61293

18.04.2016 - 25.04.2016 
Apotheke "Zum Hl. Geist" 
Welser Straße 3, 4643 Pettenbach
Tel.: 07586/7227
Nationalpark-Apotheke
Marktstraße 6, 4591 Molln
Tel.: 07584/40034

25.04.2016 - 02.05.2016 
Salvator-Apotheke 
Hauptplatz 17, 4560 Kirchdorf/Kr.
Tel.: 07582/60910

02.05.2016 - 09.05.2016 
Apotheke "Zum Hl. Georg" 

09.05.2016 - 17.05.2016 
Apotheke "Zum Hl. Geist" 
Nationalpark-Apotheke Molln

17.05.2016 - 23.05.2016 
Salvator-Apotheke

23.05.2016 - 30.05.2016 
Apotheke "Zum Hl. Georg" 

30.05.2016 - 06.06.2016 
Apotheke "Zum Hl. Geist" 
Nationalpark-Apotheke

06.06.2016 - 13.06.2016 
Salvator-Apotheke
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NIE WIEDER FENSTER STREICHEN
MIT ALUMINIUM-VORSATZSCHALE für Fenster, Türen und Wintergärten

Sanieren heißt: Den Wert erhalten.

Holen Sie sich jetzt 
Ihre unverbindliche Beratung:

(0 72 42) 5 53 55-0

www.fenastra.at

fenastra

Bezahlte Einschaltung

Bezahlte Einschaltung
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Volkshochschule 

Rutengehen 
Wohnraum- / Schlafplatzentstörung

Teil 1 - 16. April
Sa. 9:00 - 14:00, 1x; 6,00 KE 
44,00 € / AK-Mitglieder 39,60 € 
Ort: NMS Pettenbach (Zusatztermin: 
Fr., 10.06.2016, 16:00 - 21:00 Uhr) 

Teil 2 - 26. April
Di. 17:30 - 20:50, 1x; 4,00 KE 
33,00 € / AK-Mitglieder 29,70 €
Ort: Oberaigen 5, 4643 Pettenbach
Leitung: Harald Pastleitner, 
Dipl. Shiatsu-Praktiker & 
dipl. TCM-Energetiker

Heilpfl anzen 
Workshop Frühjahrskräuter

16. April
Sa. 13:30 - 16:30, 1x; 3,00 KE 
29,00 € / AK-Mitglieder 26,10 €
Ort: NMS Pettenbach, Schulküche
Leitung: Herta Ernst, 
FNL-Kräuterexpertin

Malen mit Acrylfarben 
für Erwachsene und Kinder

18. April, Mo., 16:00 - 18:30 oder 
19:00 - 21:30, 1x; 3,00 KE 
37,50 € / AK-Mitglieder 33,75 €
Ort: NMS Pettenbach, Werkraum
Leitung: Anita Pastleitner

Rückblick
Selbstverteidigungskurs

20 Damen haben am 6. Februar den 
Selbstverteidigungskurs erfolgreich 
absolviert. 

Einen herzlichen Dank an den sehr 
beliebten Kursleiter Franz Katzlber-
ger (staatlich geprüfter Instruktor für 
Karate und Polizist in Kirchdorf).

Bei folgenden Kursen sind noch Restplätze frei
Computer Aufbaukurs 
für alle Altersgruppen 
(4 bis 6 Personen) -AK-Plus-
19. April - 3. Mai
Di., 18:00 - 20:30, 3x; 9,00 KE 
102,00 € / AK-Mitglieder 91,80 €
Ort: NMS Pettenbach, EDV-Raum
Leitung: Sandra Nagler 

Tanzkurs 
2 Stunden Walzer und Cha Cha Cha

23. April
Sa., 10:30 - 12:30, 1x; 2,00 KE 
22,00 € / AK-Mitglieder 19,80 €
Ort: Musikschule Pettenbach, 
Veranstaltungsraum OG
Leitung: TANZ eins 
Bernhard Prühlinger, Tanzlehrer

Buchhaltung 
alles Wissenswerte zusammengefasst
-AK-Plus-
25. April
Mo., 18:30 - 21:00, 1x; 3,00 KE 
29,00 € / AK-Mitglieder 26,10 €
Ort: NMS Pettenbach
Leitung: Anita Pastleitner, 
geprüfte Bilanzbuchhalterin

Tanzkurs 
2 Stunden Rock'n Roll - Jive - Boogie

30. April
Sa., 10:30 - 12:30, 1x; 2,00 KE 
22,00 € / AK-Mitglieder 19,80 €
Ort: Musikschule Pettenbach, 
Veranstaltungsraum OG
Leitung: TANZ eins 
Bernhard Prühlinger, Tanzlehrer

Aquagymnastik 
2. - 23. Juni
Do., 17:00 - 17:45, 4x; 4,00 KE 
24,00 € / AK-Mitglieder 21,60 €
Ort: Almtal-Camp, 
Enengl 1, Pettenbach, Schwimmbad
Leitung: Angelique Reichenberger

Aqua Zumba® 
2. - 23. Juni
Do 18:00 - 18:45, 4x; 4,00 KE 
24,00 € / AK-Mitglieder 21,60 €
Ort: Almtal-Camp, Schwimmbad
Enengl 1, 4643 Pettenbach
Leitung: Angelique Reichenberger, 
Aqua Zumba® Instruktorin

Anmeldung und Information:
T:  0676/845 500 423
M: pettenbach@vhsooe.at
W: www.vhsooe.at

Pastleitner A.
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Liebe Pettenbacherinnen und liebe Pettenbacher!

Wir laden Sie herzlich zu unserem ersten Messefrühling in Pettenbach ein.
Lassen Sie sich überraschen und freuen Sie sich auf  spannende Produktvorführungen, 
aufregende Neuheiten und attraktive Serviceleistungs-Angebote in unseren 
Geschäften und Ausstellungsräumen.

Nur beim Pettenbacher Messe-Frühling am Fr. 29. und Sa. 30. April 2016:
und

Besuchen Sie mindestens 4 von 6 Messebetrieben und  Sie sind 
bei der Verlosung der   im Gesamtwert von € 600,- dabei.
Informieren Sie sich unverbindlich über unsere Produkte und Dienstleistung. Mit einem 
kleinen Imbiss laden wir Sie und Ihre Familie herzlich ein. 

Auf Ihr Kommen am Freitag, den 29. und Samstag, den 30. April
freuen sich die  6 MESSE-FRÜHLING-Betriebe!

Martin Schweiger, Walter Waldhör, Roland Huemer, Johann Lindinger, 
Gerti Prielinger und Martin Hinterwirth 

Einnladung
zu unserem ersten Messe-Frühling in Pettenbach!

6 Pettenbacher Betriebe freuen sich auf Sie!

Fr 29. und Sa 30. April 2016
Fr 8.00 – 18.00 Uhr, Sa 8.00 – 12.00 Uhr

6 Hausmessen in Pettenbach
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Veranstaltungskalender
Kuppelbewerb
Fr., 15.04.2016, 17:00 - 22:00 Uhr 
Ort: Stockschützenhalle Knappenbau-
erwirt (FF Pratsdorf-Hammersdorf)

„Der Talisman“
Freitag, 15.04.2016, 20:00 Uhr
Samstag, 16.04.2016, 20:00 Uhr
Freitag, 22.04.2016, 20:00 Uhr
Sonntag, 24.04.2016, 19:00 Uhr
Freitag, 29.04.2016, 20:00 Uhr
Samstag, 30.04.2016, 20:00 Uhr
Ort: Pfarrzentrum Pettenbach
(Theaterverein Kunstbrettl AG´e)
Siehe S. 6

Feuerlöscherüberprüfung
Sa., 16.04.2016, 8:00 - 12:00 Uhr 
Ort: Feuerwehrhaus Pratsdorf
(FF Pratsdorf-Hammersdorf)

9. internationaler 

Waldhör Junior Cup 
Samstag, 16.04.2016, 8:30 Uhr 
Finalspiele ab 17:00 Uhr
Ort: f4l-Almtal-Arena 
(Union Pettenbach, Sektion Fußball)

Nepal beWEGt 
Dörfer (Aruntal) mit Zukunft?! 

Bericht über Sozialprojekt Nepalhilfe 
Aruntal und über einen Teilabschnitt 
des Great Himalaya trek.
Mittwoch, 20.04.2016 
20:00 - 21:30 Uhr 
Ort: Pfarrsaal Pettenbach 
(Katholisches Bildungswerk Pett.)

Fußballspiel
Union Pettenbach - UFC Eferding 
Freitag, 22.04.2016, 19:30 Uhr 
Union Pettenbach - FC Braunau 
Freitag, 06.05.2016, 19:30 Uhr 
U. Pettenbach - SK Bad Wimsbach 
Freitag, 20.05.2016, 19:30 Uhr 
Union Pettenbach - TSV Utzenaich 
Samstag, 04.06.2016, 18:00 Uhr 
Ort: Almtal-Sparkassen-Arena
(Union Pettenbach, Sektion Fußball) 

Ausstellungseröffnung 
und Saisonbeginn im Bartlhaus 

Galerie: Gisela zur Strassen
Saal: G.C.V., Petra Gartner 
Exlibris Kabinett: „Die Eisenbahn im 
Exlibris“ (Stefan Hausherr, Zürich)
Samstag, 23.04.2016, 14:00 Uhr 
Ort und Veranstalter: Schrift- und
Heimatmuseum Bartlhaus

Pfl anzenmarkt 
Pfarrfl ohmarkt und Pfarrkaffee 

Sonntag, 24.04.2016, 8:15 Uhr 
Ort: Magdalenaberg, Schützenpark-
platz (Eingang zum neuen Friedhof)
(KFB Magdalenaberg)
Siehe S. 14

Die STROMTOUR 
kommt nach Pettenbach 

29.04.2016 - 30.04.2016 
Ort: Marktgemeindeamt Pettenbach 
Siehe S. 24 - 25

KleiderTauschParty
Freitag, 29.04.2016, 19:00 Uhr 
Ort und Veranstalter:
Jugendzentrum Bauhof Pettenbach 
Siehe S. 17
 
Pfl anzen- u. Gartenkirtag
Samstag, 30.04.2016 
9:00 - 13:00 Uhr 
Ort: Gerätehaus Siedlerverein
(Siedlerverein Pettenbach)

Walpurgisnacht 
im Bartlhaus

Samstag, 30.04.2016 
Ort und Veranstalter: Schrift- und 
Heimatmuseum Bartlhaus 

Bauernmarkt
Samstag, 07.05.2016 (Muttertagsb.)
Samstag, 04.06.2016
8:30 Uhr - 11:00 Uhr
Ort: Gemeindeamt, Arkadengang
(Bauernmarkt Pettenbach)

Muttertagskabarett
Herbert Steinböck „Best of“ 

Samstag, 07.05.2016, 20:00 Uhr 
Ort: Pfarrzentrum Pettenbach 
(Kulturausschuss Marktgem. Pett.) 
Siehe Rückseite

Beri Mania
Samstag, 21.05.2016, 20:00 Uhr 
Ort: Parkplatz Magdalenaberg
Veranstalter: FF Magdalenaberg 
Weitere Infos auf www.pettenbach.at.

Friedenswallfahrt 
am Kaibling 

Sonntag, 22.05.2016, 14:00 Uhr 
Ort: Oberkaibling
(Kameradschaftsbund Pettenbach) 

Philatelietag 
Sonderpostamt und 
Briefmarkenausstellung 

Mittwoch, 25.05.2016 
12:00-16:00 Uhr 
Ort: Marktgemeindeamt Pettenbach 
(Briefmarkensammlerverein)

Fronleichnamsfest 
Frühschoppen 
FF Magdalenaberg 

Fronleichnamsfest mit Prozession,  
musikalisch gestaltet von der Musik-
kapelle Inzersdorf-Magdalenaberg. 
Anschließend Frühschoppen der FF 
Magdalenaberg.
Donnerstag, 26.05.2016, 8:15 Uhr 
Ort: Pfarre Magdalenaberg 

Disco ZERO ONE 
Samstag, 04.06.2016, 21:00 Uhr 
Ort: Nähe Feuerwehrhaus Steinfelden
(Freiwillige Feuerwehr Steinfelden) 

Frühschoppen
FF Steinfelden 

Sonntag, 05.06.2016, 10:00 Uhr 
Ort: Nähe Feuerwehrhaus Steinfelden
(Freiwillige Feuerwehr Steinfelden) 
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